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„„NNOOAAHHSS  CCOOOOLLEE  AARRCCHHEE??““ 
 
Darum soll mein Bogen in den Wolken sein, dass ich... gedenke an den ewigen Bund zwischen Gott und allem 
lebendigen Getier unter allem Fleisch, das auf Erden ist.           1. Mose 9,16 
 
Und ich will einen Bund schließen mit den Tieren auf dem Felde, mit den Vögeln unter dem Himmel und mit dem 
Gewürm des Erdbodens und will Bogen, Schwert und Rüstung im Lande zerbrechen.  Hosea 2,20 
 
“Noahs coole Arche“ ist ein Kindermusical mit lustigen Tieren. Die kirchliche Praxis hat die Flutgeschichte weithin zur 
Kindergeschichte degradiert: als Puzzle, Baukasten oder Malbuch. Meist aber  steht sie im Schatten der 
Schöpfungsgeschichten. 
Der Bibelausleger Claus Westermann schrieb Anfang der 70er Jahre : „Im Zeichen globaler Bedrohung wird die Zeit 
kommen, dass wir die Flutgeschichte neu lesen werden und vieles deutet sich schon an...“ 
 
Für das Verhältnis Mensch-Tier-Erde  sagt die Flutgeschichte Grundsätzliches: 
    
♦ Der Mensch hat durch seine Sünde und Gewalt die Erde an den Rand des Untergangs gebracht, die Wasser 

steigen und bedrohen alles. Das ist eine menschliche Urerfahrung. 
♦ Der Zug der Tiere in die Arche und aus ihr heraus symbolisiert eine gewaltige „Prozession des Lebens“. Sie drückt 

Gottes Liebe zu allem Leben aus. Es  steht unter dem Zeichen der Rettung und Bewahrung. 
♦ Das Symbol der Arche drückt die Zusammengehörigkeit allen Lebens in einem begrenzten Lebensraum aus. 
♦ Die Arche kennt keine Rangordnung und bricht mit dem biblischen Anthropozentrismus. Jedes Lebewesen hat 

seinen Platz und Sinn auf der Erde. Die Arche ist Pendant zur Schöpfungsgeschichte, die vom Menschen her 
konzipiert ist. 

♦ Gott hat einen Bund mit allen Lebewesen geschlossen, ja sogar „mit der ganzen Erde“ (1. Mose 9,13). Es ist die 
ganze Biosphäre eingeschlossen: Wasser, die Erde als Lebensorganismus, Wolken und Regenbogen, Pflanzen, 
Ölzweig und Weinstock, Tiere und Menschen. 

♦ Der Noah-Bund ist umfassender als der Bund am Sinai. Leider  enthält  er  keine  Verpflichtung  des Menschen, das 
Leben zu achten und zu schonen. Wir Menschen haben den Bund des Lebens gebrochen. Tiere  halten und 
schlachten wir  zu Millionen,  quälen sie im Labor zu Tode, stündlich sterben 3 Tierarten aus... Im Unterschied zu 
Gott haben wir die Tiere vergessen, und sie aus Glauben und Moral ausgegrenzt. Die Kirche schweigt zum Elend 
der Tiere. 

 
Die Arche ist ein spirituelles Symbol für die Rechte der Tiere. 

 
Aktion Kirche und Tiere, AKUT e.V. 

Wir haben uns die Aufgabe gestellt, den Tieren als unseren Mitgeschöpfen in der Kirche und der Theologie Raum zu geben. Angesichts 
der Entwürdigung  und völligen Unterwerfung der Tiere unter menschliche Interessen in der modernen Industriegesellschaft möchten 
wir das ethische Potenzial der Bibel und unseres Glaubens auch in dieser Frage lebendig halten. Weitere Informationen bei AKUT, 
Geschäftsstelle:  Vivian Kate Wichmann - Rahnstr. 23, 22179 Hamburg - Tel/ Fax:  040-642 63 61 

E-Mail: vivian.wichmann@freenet.de 
www.aktion-kirche-und-tiere.de 

4 Fakten und Argumente 
aus der Bibel  

Wir bekennen vor Gott, dem Schöpfer der Tiere, und vor unseren Mitmenschen: Wir haben als Christen 
versagt, weil wir in unserem Glauben die Tiere vergessen haben.... 
Wir waren als Kirche taub für das Seufzen der misshandelten und ausgebeuteten Kreatur. 
                           Aus: Glauberger Schuldbekenntnis von AKUT e. V. 


